
Jahresbericht der Kunstturnerinnen 2016 

Die Wettkampfsaison 2016 war wohl eine der erfolgreichsten überhaupt! Nebst 4 Aargauer 

Meistertiteln durch Michèle Bachmann (P1), Daria Hartmann (P2), Malina Blum (P3) und Fanny 

Siegfried (P6 Amateur), gab es für Leonie Meier und Anina Wildi je einen Finalplatz an den 

Juniorinnen-EM in Bern und an den Schweizer Meisterschaften der Juniorinnen (SMJ) durfte 

sich Leonie im Mehrkampf, am Barren, Balken und Boden Gold umhängen lassen, den Titel am 

Sprung erturnte sich Anina! Und zum Schluss der Wettkampfsaison gewann Fanny an den 

Schweizer Meisterschaften (SM) die Goldmedaille und den Meistertitel im P6 Amateur! 

 

Wettkämpfe 

EP 

Lia Schumacher, Saphira Schlumpf, Hannah Sieber und Elin Bachmann nahmen ihre 

erste Wettkampfsaison in Angriff und zählten zu den jüngsten Turnerinnen im 

Einführungsprogramm. Alle Turnerinnen wussten sich im Laufe der Saison zu 

steigern und Lia gelang an den Aargauer Meisterschaften sogar der Sprung aufs 

Podest; sie durfte sich die Bronzemedaille umhängen lassen. 

 

 

P1 

Im P1 waren gleich 7 Turnerinnen für Lenzburg am Start. Während sich Michèle 

Bachmann und Zoé Strub Podestplätze und die Qualifikation für die SMJ erhofften, 

wäre für Anna Schori, Svenja Ribic, Romy Karg, Morin Eugster und Elin 

Grossenbacher bereits die Qualifikation für die SMJ ein grosser Erfolg gewesen. 

Michèle und Zoé erfüllten die Erwartungen: an den Aargauer Meisterschaften 

gewann sie Gold und Silber und beide Turnerinnen durften dann auch noch einmal 

an den SMJ ihr Können unter Beweis stellen. Leider fehlten dann das nötige 

Wettkampfglück; weder Michèle noch Zoé gelang ein Exploit und mit Rang 15 

(Michèle) und 40 (Zoé) waren beide Turnerinnen nicht zufrieden. 

 

P2 

Im P2 standen nach dem verletzungsbedingten Ausfall von 

Anna Horber nur Daria Hartmann, Lucie Dürr und Anja 

Stirnimann im Einsatz. 

Daria (Mitglied des Schweizerischen Nachwuchskaders) 

gelang eine ausgezeichnete Wettkampfsaison. Sie wurde 

verdient Aargauer Meisterin und bewies auch an den SMJ 

starke Nerven. Mit vier gelungenen Übungen durfte sie 

sich über Bronze in der Einzelwertung und Silber im Team 

freuen. 



P3 

Die Nachwuchskaderturnerinnen Malina Blum und Sarina Stulz, sowie 

die Vereinsturnerinnen Selina Lu und Alina Obrist gingen mit 

unterschiedlichen Zielen in die Wettkampfsaison. Malina und Sarina 

träumten von Podestplätzen und Titeln, Selina und Alina von der 

Qualifikation für die SMJ. 

An den Aargauer Meisterschaften gelang Malina und Sarina ein 

Doppelsieg: Gold ging an Malina, Sarina freute sich über Bronze. Und 

an den SMJ zeigten beide Turnerinnen dann noch einmal, weshalb sie 

zu den besten Kunstturnerinnen ihres Jahrgangs in der Schweiz 

zählen. Mit Rang 5 (Malina) und Rang 6 (Sarina) erturnten sie sich ein 

Diplom, in der Teamwertung durften sie sich sogar über Silber freuen. 

Alina und Selina wussten sich im Laufe der Saison zu steigern und Selina qualifizierte sich für die SMJ 

und erreichte vor heimischem Publikum Rang 32. 

 

P4 Amateur 

Céline Dössegger und Joëlle Blum zählen bereits zu den erfahrenen 

Turnerinnen. Beide hätten sich gerne für die SMJ in Lenzburg qualifiziert. Céline 

steigerten sich von Wettkampf zu Wettkampf, freute sich über Bronze an den 

Aargauer Meisterschaften und qualifizierte sich auch für die SMJ. gelang Mit 

einem fast fehlerfreien Wettkampf freute sie sich in Lenzburg über Rang 20. Joëlle verpasste die 

Qualifikation ganz knapp, hat aber im nächsten Jahr noch einmal Chance dieses Ziel zu erreichen. 

 

P5 

Leonie Meier und Anina Wildi trainieren 

seit Jahren im Aargauer Turnzentrum in 

Niederlenz und zählen zu den besten 

Juniorinnen in der Schweiz. 

Ihr grosses Ziel 2016 waren sicher die 

Juniorinnen-Europameisterschaften in 

Bern, welche im Juni stattfanden. Und 

beide Turnerinnen präsentierten sich in 

Bern in Topform. Mit dem Team erreichten 

sie den hervorragenden 6. Rang und 

qualifizierten sich beide für einen Final! 

Anina durfte im Mehrkampf noch einmal 

antreten und erreichte Rang 20. Leonie war im Barrenfinale am Start und wurde 8. 

Bereits eine Woche später standen Leonie und Anina an den SMJ wieder im Einsatz. Und beide 

enttäuschten die vielen Fans in Lenzburg nicht! Sämtliche Gold- und Silbermedaillen im P5 gingen an 

die zwei Lenzburgerinnen. Während Leonie Schweizer Meisterin im Mehrkampf, am Barren, Balken 

und Boden wurde und am Sprung Silber holte, sicherte sich Anina den Meistertitel am Sprung, sowie 

die Silbermedaille im Mehrkampf, am Barren, Balken und Boden! 



 

P6 Amateur 

Da sich Mai Jenni vor der Wettkampfsaison verletzte und 

Delia Hottinger im Ausland war, vertraten nur Fanny 

Siegfried und Susan Al-Yafei den TV Lenzburg in der 

höchsten Amateur-Kategorie. Dies aber sehr erfolgreich!  

Fanny, letztes Jahr noch im P4 Amateur am Start, wusste 

vor allem mit schwierigen und sauber geturnten Übungen 

zu überzeugen! An den Aargauer Meisterschaften holte 

sie überlegen den Meistertitel und klassierte sich auch 

sonst an allen Wettkämpfen auf dem Podest. Susan turnt 

erst seit 2 Jahren bei den Kunstturnerinnen und 

sammelte nach wie vor wertvolle Erfahrungen. Sie konnte 

ihre Übungen erschweren und qualifizierte sich so 

zusammen mit Fanny für die Schweizer Meisterschaften. 

Beide Turnerinnen hatten zum Ziel einen fehlerfreien 

Wettkampf zu turnen. Während dies Susan nur an zwei 

Geräten gelang (Schlussrang 22), zeigte Fanny einen 

beeindruckenden Wettkampf! Vier fast fehlerfreie Übungen; Fanny wurde ihrer Mitfavoritenrolle 

gerecht und wurde verdient Schweizer Meisterin! Und damit nicht genug: dank einer sturzfreien Übung 

am Balken schaffte sie den Einzug in den Gerätefinal. Hinter 4 Kaderturnerinnen erturnte sie sich den 

5. Rang. 

 

Anlässe 

Da für die Schweizer Meisterschaften der Juniorinnen lange kein Organisator gefunden werden 

konnte, sprang kurzfristig der Aargauer Turnverband zusammen mit den 3 Kunstturnerinnen-Vereinen 

ein. Und so war die Neuhofhalle einmal mehr Schauplatz eines nationalen Kunstturn-Anlasses mit 

vielen Zuschauern und sehr erfolgreichen Lenzburger Kunstturnerinnen. 

 

Und dann wurde 2016 auch noch fleissig geheiratet. 

Gleich 3 Trainerinnen der Kutu Riege gaben sich das 

Ja-Wort. 

 

 

 



Trainingsbetrieb 

Über 30 Turnerinnen und mehr als10 Trainerinnen und Trainer stehen regelmässig in der Neuhofhalle; 

die fleissigste Vereinsturnerin besuchte im vergangenen Jahr 136 Vereinstrainings! 

Nebst den Trainings am Dienstag, Donnerstag und Freitag (18.00-20.30 Uhr) bietet die Kunstturnriege 

auch ein Schnupperturnen für die Jüngsten (ab 4 Jahre) an. Dieses findet momentan jeweils am 

Donnerstag von 18.00-19.30 Uhr statt.  

 

Trainingszentrum Niederlenz 

Die Zusammenarbeit der Aargauer Kunstturnvereine zahlte sich auch in der letzten Wettkampfsaison 

wieder aus. Die Vereine werden regelmässig durch Annik Salzmann (Swiss Olympic Trainerin) 

unterstützt und die zusätzlichen Trainingsmöglichkeiten mit dem Aargauer Kader sorgen dafür, dass 

auch die Vereinsturnerinnen ihr Niveau stetig steigern können. Die Aargauer Turnerinnen gehören 

schweizweit zu den besten Amateur-Turnerinnen. 

Bereits die jüngsten Turnerinnen (Jahrgang 2010) haben die Möglichkeit in der Gruppe der 

Novizinnen 2-3 pro Woche in Niederlenz zu trainieren und so eine gute Basis zu schaffen; 4 

Lenzburgerinnen sind in dieser Gruppe mit dabei. 

Ausserdem hat der TV Lenzburg so viele Kaderturnerinnen wie noch nie! Alle nachfolgenden 

Turnerinnen trainieren ausschliesslich im RLZ Niederlenz unter der Leitung von Renato und Viktorija 

Gojkovic. Anna Schori, Morin Eugster und Michèle Bachmann sind Mitglied des erweiterten 

Nachwuchskader B, Daria Hartmann gehört dem Nachwuchskader B an, Sarina Stulz und Malina 

Blum dem Nachwuchskader A. Anina Wildi und Leonie Meier sind im Juniorinnenkader und werden im 

August ins Verbandszentrum Magglingen wechseln. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und 

Durchhaltewille. 

 

Zum Schluss gilt mein grosser Dank allen Trainerinnen und Trainern, allen Kampfrichterinnen und 

Kampfrichtern, den Eltern und nicht zuletzt natürlich auch den Turnerinnen, welche das ganze Jahr 

hindurch mithelfen, dass all diese tollen Leistungen zustande kommen. 

 

Für das Leiterteam 

 

Anja Mathys 


